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Infos

Impressum
Club-Zeitung Ski-Club Homberg
erscheint viermal jährlich
Redaktion: Nicole Zingg

Ehrenmitglieder
Berger Walter, Lehmann Therese, Meyer Ger-
hard, Schmocker Hansueli, Reusser Thomas, 
Nägeli Remo

Kontakt
SKI-CLUB HOMBERG
PC 30-22804-5, Ski-Club Homberg
gegründet 1966
SSV- + BOSV-Mitglied

www.sc-homberg.ch

Die aktuellsten Infos und das Tätigkeitsprogramm, sowie den Tourenblog 
findet ihr auf unserer Homepage unter www.sc-homberg.ch.

Vorschau
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LVS-Übung Diemtigtal
2. Dezember 2018

Chrischtchindlimärit
14. Dezember 2018

Inferno Training
27. Dezember 2018

Unihockey-Match Amsoldingen
28. Dezember 2018

Springenboden Cup
30. Dezember 2018

Das gesamte Winterprogramm fin-
det ihr unter sc-homberg.ch.

Hauptversammlung SC Homberg
26. Oktober 2018
19.30 Schwandenbad
 
Traktanden: 
1. Begrüssung 
2. Protokoll der 51. HV 
3. Jahresberichte der Ressortleiter 
4. Mutationen 
5. Jahresrechnung 
6. Budget 
7. Wahlen Vorstand 
8. Wiederwahlen Vorstand 
9. Jahresprogramme 
10. Verschiedenes

HV 2019: 1. November 2019

Vorschau Einladung HV
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Erfrischend vielfältig und voll im Trend - 
Bist du noch orange oder schon grün-gelb? 
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Liebe Clubmitglieder / Innen,
liebe Gönner und Inserenten.

Bereits geht wieder ein Vereinsjahr 
zu Ende. Hier noch einen kurzen 
Rückblick auf die vergangene Sai-
son:
Das Vereinsjahr 17/18 war bis abge-
sehen auf das Wetter ein eher “ruhi-
ges” Jahr. Trotzdem gibt es das ein 
oder andere Highlight, auf welche 
ich kurz zurückschauen möchte:
Das Clubprogramm konnte mehr 
oder weniger Programmgemäss 
durchgeführt werden. Dieses Jahr 
liess auch der Winter nicht lange auf 
sich warten. Schon anfangs Dezem-
ber fiel der erste Schnee, so dass wir 
schon am Homberg Skilift mit der 
Snowboard-Night in die Saison star-
ten konnten. Leider machte der ein 
oder andere Wärmeeinbruch dem 
Schnee zu schaffen. Doch in den 
höheren Lagen waren die Verhält-
nisse gut bis sogar sehr gut würde 
ich meinen. 
Mit diesen Voraussetzungen konn-
ten sich unsere Inferno Athleten 
optimal auf die längste Abfahrt der 
Welt vorbereiten. Diese fand ja auch 

schon zum 75. Mal statt. Zur feier die-
ses Jubiläums wurde zusätzlich zum 
“normalen” Programm am Freitag 
noch ein Teamevent  durchgeführt, 
an welchem unser Skiclub auch 
stark vertreten war.  Leider spielte 
das Wetter nicht ganz mit und der 
ganz grosse Exploit blieb leider aus. 
Könnte aber auch sein das die Be-
kleidung auch noch eine Rolle ge-
spielt hat (ich sage nur Abfallsäcke)!

Somit war der Winter lanciert und 
es gieng Schlag auf Schlag weiter 
mit unserem intensiven Winter-
programm. Bei etwas “müderigen” 
Bedingungen führten wir das Clu-
brennen am Wiriehorn durch. Club-

Jahresbericht des 
Präsidenten
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regio print ag
Die Druckerei in Ihrer Nähe

unterdorfstrasse 31 | 3612 steffisburg
telefon 033 437 07 67 | mobil 079 474 99 90 | fax 033 437 07 68
info@regioprint.ch | www.regioprint.ch

erich reinhard

regio print ag
Die Druckerei in Ihrer Nähe

unterdorfstrasse 31 | 3612 steffisburg
telefon 033 437 07 67 | mobil 079 474 99 90 | fax 033 437 07 68
info@regioprint.ch | www.regioprint.ch

erich reinhard

• drucken
• plotten
• gestalten
• flyer
• broschüren
• dokus
• binden
• falzen
• laminieren
• mailings

unterdorfstrasse 31 I 3612 steffisburg I tel. 033 437 07 67
fax 033 437 07 68 I info@regioprint.ch I www.regioprint.ch

Restaurant Eggli

Annekäthi Klossner
Egg 62

3757 Schwenden
Tel: +41 (0) 33 684 00 17

eggli-grimmialp@bluewin.ch
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meisterin bei den Damen wurde 
Zingg Nicole und Clubmeister bei 
den Herren Furer Nicola. Herzliche 
Gratulation nochmal an dieser Stel-
le. Gleichzeitig zum Clubrennen 
wurde nach einer längeren Pause 
wieder mal ein JO-Weekend orga-
nisiert, welches bei den Kinder sehr 
gut angekommen ist!
Nach vielen schönen Skitagen wag-
ten wir dann noch einen Abstecher 
ins Wallis, wo wir an der Belalp unser 
Clubweekend genossen. Die Stim-
mung und die Freude war so gross, 

dass wir sie sogar mit dem ganzen 
Hotel teilen konnten. 
Das Ende des Winters ist auch im-
mer der Anfang des Frühlings, oder 
anders gesagt Homberg Race. Wir 
hielten an unserem neuen Konzept 
fest wobei doch einige Änderun-
gen an der Strecke vorgenommen 
wurden. Mit dem Wetter hatten wir 
Glück doch ein neuer Teilnehmerre-
kord blieb leider aus. Vielleicht weil 
unser Freund Bucheli vom Meteo 
Dach in Zürich eher schlechter pro-
gnostizierte als es schlussendlich 
war. Erfreulich war wie jedes Jahr 

das Kids Race, welches rege besucht 
wurde. An dieser Stelle vielen, vielen 
Dank an alle Helfer für euren uner-
müdlichen Einsatz!!
Das Sommerprogram wurde ei-
gentlich gemäss Programm durch-
geführt. Diese war mit Platzgen, 
SUPnen und Biken intensiv und 
abwechslungsreich. Die zweitägige 
Wanderung zur Trifthütte mit Über-
nachtung rundete unseren heissen 
Sommer ab. 
Ein grosses Merssi an alle die gehol-
fen haben diese Anlässe zu organi-
sieren und durchzuführen! Staarchi 
Leistig!
Zum Schluss möchte ich  mich bei 
all meinen Vorstandskollegen für die 
grossartig Arbeit die sie das ganze 
Jahr durch geleistet haben bedan-
ken. 
Auch ein grosses Merci den Spon-
soren und Gönnern des Skiclubs 
Homberg. Wir sind weiterhin auf 
dieses Geld angewiesen und freuen 
uns über jeden franken der in unse-
re Club Kasse führt. Wir werden das 
Geld weiterhin sinnvoll einzusetzen 
wissen. 
Und natürlich Euch allen für das In-
teresse und das Mitmachen in unse-
rem Club.
Ich wünsche euch allen einen un-
fallfreien und mit viel Schnee geseg-
neten Winter.
 
Der Präsident, Thömu Ryser
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ICT Dienstleistungen 
PC-Support und Reparaturen 

VOIP/ Telekommunikaon 
Industrieelektronik/ Steuerungsbau 

GUT VERNETZT 

SCHRANZ ELEKTRONIK GmbH 
Bahnhof Nord 4a, 3752 Wimmis 

T  033 341 0 341 
mail@seweb.ch 
www.seweb.ch 
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Jahresbericht JO
Diese Saison konnte nach dem 
Sponsorenlauf mit einem weiteren 
Spektakel gestartet werden: Die neu-
en JO-Kleider trafen pünktlich zu 
Skisaisonbeginn ein. Wenige Tage 
später konnte auch planmässig das 
erste Skitraining Mitte Dezember 
durchgeführt werden. Weiter konn-
ten auch ein paar Trainings mit der 
JO-Schwanden durchgeführt wer-
den,wo wir dann gemeinsam auf 
dem Schnee einen Lauf oder etwas 
mit dem Minikipp stecken konnten.
Rennmässig waren Mühlematters 
sehr aktiv, so nahmen Jana und 
Nico an jedem Sigmacup-Rennen 
teil, wie auch am Migros GP, wo 
Jana dann den Final in Grächen für 
sich entscheiden konnte. Bravo!!! 
und Gratulation.

Das Schülerrennen in Schwanden 
musste mangels Schnee in tiefen 
Lagen verschoben und ganz abge-
sagt werden.
Ende Februar konnten wir nach et-
lichen Jahren wieder einmal ein 
JO Weekend am Wiriehorn durch-
führen. Danke Thömu fürs Organi-
sieren und dem super Angebot der 
Nüegg.
Anschliessend war am Sonntag bei 
eher mässiger Sicht das JO + Club 
Rennen. Nach etwas Geduld ver-
besserte sich am späteren Vormittag 
die Sicht, so dass man 1 manchmal 
2 Tore weit sehen konnte. Unse-
ren tapferen JO-lern und Clüb-lern 
konnte das Rennen zugetraut wer-
den.
JO Meister wurde Ryter Renzo und 
JO Meisterin zum 3 Mal in Serie 
Mühlematter Jana. Bravo!!
Im Mai fand der Saisonabschluss bei 
schönem Wetter und wenig Leuten 
im Aqua-Park in Le Bouveret statt.
Bis zu den Sommerferien war das 
Mittwochstraining, welches die 3 
letzten Male draussen in der Buche 
auf dem Fussballplatz statt fand. 
Besten Dank an alle die, die JO letzte 
Saison Finanziell oder Tatkräftig un-
terstützt haben.

JO-Chef Mätthu Rast
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Hallo Skiklübler

Ich hocke wieder einmal im Büro 
und versuche ein paar Worte zum 
vergangenen Clubjahr zu machen. 
Wenn ich über unsere Breitensport-
liste schaue, darf ich mit stolz sagen, 
dass wir ein super Jahr hinter uns 
haben.
Ich sehe folgende Anlässe:
15.10.17: SC Wanderung auf und um 
den Gantrisch.
Früher Wintereinbruch, d. h. Hom-
berglift ab 16.12. in Betrieb. In der 
Altjahrswoche nebst „festen“ ein vol-
les Programm:
1. Unihockey-Turnier Amsoldin-

gen
2. Inferno Training Wiriehorn
3. Nach jahrelangem Unterbruch 

wieder einmal ein Snow-Fuss-
ball-Turnier am Springenboden

Im Januar das Inferno und Ende Ja-
nuar das legendäre Chäsbodefon-
due, leider dann ohne Schnee, dafür 
windstill.
Leider war der Schnee im Homberg 
wieder weg. Darum fiel die Chäs-
bodeabfahrt ins Wasser – sorry: ins 
Gras.
Im Februar schlittelten wir von der 
Ramslauenen hinunter. Am 24.2. 
trugen wir bei starkem Nebel das 
Clubrennen am Wiriehorn aus. 
Dies nachdem wir mit der JO in der 
Nüegg übernachtet hatten.
Mittlerweile war der Schnee wieder 
da und so genossen wir unser Club-
weekend auf der Belalp in vollen Zü-
gen. Sei es auf der Piste oder in der 
Nacht.

Das Firsthill beendeten wir auf Platz 
1 in der Teamwertung!

Jahresbericht 
Breitensport
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Im Sommer wechselten wir das 
Terrain und wagten uns beim SUP-
nen auf den Thunersee. Im August 
machten wir eine grobe Biketour 
über die Sefinefurka. Merci unserem 
super Guide und Motivator Pädu B.
Mitte August Platzgen in Steffisburg: 
Wir stellten fest, dass es gar nicht so 
einfach ist.  Das Platzgerhüsi sah da-
nach aus wie nach Pearl Harbour. 
Wobei ich meinen Teil dazu beige-
tragen habe.
Im September wanderten wir zu 
Uelä ins Golderli zum Alpentech-
no. Merci Uelä, es ist immer wieder 
schön bei dir. 

Ende September noch die Clubwan-

derung. Dieses Jahr ein 2-Täger. 
Merci Küse fürs Organisieren.

So, das waren doch wieder einige 
Anlässe und sicher habe ich das eine 
oder andere vergessen. Sicher ist 
aber, dass es bei jedem Anlass „het 
gfägt“!
Ich möchte mich bei allen, die was 
organisiert haben und allen Teilneh-
mern bedanken. Merci, Merci, Merci!
Häbet einen schönen Herbst und 
freut euch auf die neue Saison. Sie 
ist wieder voll mit tollen Events und 
den Schnee habe ich auch schon 
bestellt.

E Gruess vo Florian Rast
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Infolge des frühen Wintereinbruchs 
konnten einige Tourengänger vom 
Skiclub die Saison bereits im No-
vember starten. So richtig los ging 
es, wie es sich gehört, mit der LVS-
Übung am 3. Dezember 2017 in Hin-
termenigen im Diemtigtal. 14 Teil-
nehmer nahmen an der Übung teil 
und wurden durch 4 erfahrene Tou-
renleiter in den Themengebieten 
der Verschütteten-Suche und -Ber-
gung ausgebildet.

Im Dezember ging es dann los mit 
den ersten Clubtouren. Chrummfa-
denflue und Puntel standen auf dem 
Programm und viele Teilnehmer 
genossen den prächtigen Schnee 
zu dieser Jahreszeit. Im Januar und 
Februar konnten fast alle geplanten 

Skitouren durchgeführt werden, 
einzig das Tourenziel musste auf-
grund der Schnee- und Wetterver-
hältnissen in einigen Fällen ange-
passt werden. Speziell zu erwähnen 
ist sicher dir Skitour im Januar im 
Lötschental auf das Ferden Rothorn. 
Mit 1800 Höhenmeter Aufstieg und 
Abfahrt „e bravi Skitour“ und das 
schon anfangs Saison.
Im März/April wurden einige Ski-
touren spontan über die Whats-

up-Gruppe angekündigt und durch-
geführt. Vielen Dank den Initianten! 
Im April konnte bei besten Verhält-
nissen eine zweitägige Tour im 
Monte-Rosa-Gebiet durchgeführt 
werden. Am ersten Tag wurde zur 
Einstimmung des Breithorn (4164m) 

Jahresbericht 
Touren

Teilnehmer an der LVS-Übung Aufstieg zum Augstmatthorn
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erklommen mit der anschliessen-
den, immer wieder sehr eindrück-
lichen Abfahrt über das Schwarz-
tor.  Am zweiten Tag hiess das Ziel 
dann Dufour-Spitze; mit 4634m der 
höchste Schweizer Gipfel. 
Die Saison wurde im Mai beendet 
mit den Klassikern Gärstenlücke im 
Grimselgebiet und Wildhorn in der 
Lenk.
Die Ausbildungskurse des BOSV 
wurden von den Clüblern recht gut 
besucht. Den Winterkurs im Rotbad 
im Diemtigtal besuchten 3 Club-
mitglieder und am Sommerkurs in 
Grindelwald im Gebiet der Gleck-
steinhütte nahmen 5 Clubmitglieder 
teil. Beim BOSV Clubtouren-Wett-
bewerb stand nach 5 Jahren wie-
der einmal der Skiclub Homberg 

zuoberst auf dem Treppchen. Mit 
26 Skitouren und insgesamt über 
30‘000 Höhenmeter siegte Homberg 
vor Strättligen und Goldiwil. Bravo 
und Gratulation!
Zum Schluss möchte ich mich bei 
allen Tourenleitern für das tolle En-
gagement, die spannende Auswahl 
der Tourenziele und die kompetente 
Durchführung der Skitouren bedan-
ken. Es macht richtig Spass mit euch 
auf Tour zu kommen.

Schliesslich ist es beim Rückblick 
auf die Tourensaison auch immer 
wieder schön erwähnen zu können, 
dass alle Touren unfallfrei durchge-
führt werden konnten!
Ich freue mich auf die kommende 
Saison mit hoffentlich viel Schnee 
bereits im Dezember und mit vielen 
Teilnehmern an den Skitouren. Über 
neue Gesichter in der Tourengruppe 
würde ich mich natürlich ebenfalls 
sehr freuen.

Euer Tourenchef Markus Wittwer

Clübler auf dem Wintergipfel (Kiental)

Morgenstimmung im Monte Rosa Gebiet

Klettern über den Westgrat zur Dufour-Spitze
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Erlebnisbericht zweier Lardonen

Der Zorn. im gemeinen Volksmund 
auch gerne “Der Zorn” genannt. Es ist 
der Inbegriff der starken emotiona-
len Erregung, dessen agressive Ten-
denz keinerlei Beschönigung bedarf. 
“Zornig” wird als der männlichste 
aller Gemütszustände bezeichnet, 
demzufolge werden nachfolgend 
die neun gesandten Lardonen als 
Pastoren des Zorns (PkZ) bezeich-
net. Am 4.8.2018 schritten die PkZ 
zur Tat, die sanftmütigen blieben zu 
Hause oder gingen (erneut) ins Pa-
pillorama. 
Mit ordentlich Druck in den Würs-
ten, gabs erstmals mit Belag über-
zuckerte Uphill- Trails bis zum 
Tschingelsee. Als Apéro bevorzug-
ten die PkZ einen Bio-Öko-Veganen 

Cashew Schmaus, welcher in den 
engen Kehren zur Griesalp mit einer 
Solothurner Bockwurst im Quad-
mantel abgerundet wurde.
Ein Dämpfer hatte die Schnauze früh 
voll, er wurde wütend und musste 
daher Druck ablassen. Danke schön. 
Der Zorn war definitiv angekommen 
und wurde mit offenen Armen emp-
fangen. 
Ein Zwischenstopp bei Uelis Golder-
li wurde einstimmig bejaht. Die wie-
derholten Lockrufe von Rider Ryser 
in Richtung Latrine brachten aber 
das abrupte Ende dieser Pause. Un-
befriedigt, wie Rider Ryser, blieb uns 
nur der Blick auf das luftig bedeck-
te Hinterteil eines Alpakas, welches 
uns die Launen der Natur ehrfürch-
tig vor Augen führte.

Biketour des 
Zorns
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Die steilen Rampen im Zugang zur 
zornigen Furgge wurden stossend 
bestiegen, ein Grinsen zog über die 
Gesichter der PkZ. Der Zorn gedieh.
Die letzte Pause vor dem Gipfelsturm 
brachte den PkZ die dringend benö-
tigte Energie zurück. Eine Menge 
Lardo floss bis hier hin auf die Stre-
cke oder durch die Füddlenspälte. 
Dank zwei fremden Bike Noma-
den konnte sogar dem abtrünnigen 
Dämpfer wieder Leben eingehaucht 
werden. Missgunst und verfliegen-
de Schadenfreude lagen düster in 
der Luft, welche dünner und dünner 
wurde. 600hm waren noch offen, 
wurden aber speditiv abgerechnet. 
Schliesslich handelt es sich hier-
bei um eine Biketour des Zorns und 
nicht um eine botanische Kaffee-
fahrt mit der Möglichkeit Heizde-
cken zu erwerben.
Es wurde gratuliert, es wurde ge-
lacht, frohlockt und gesungen. Froh 
über den gewonnenen Kampf und 
voller Lebensfreude. Nicht. Die Mie-
nen wie eingefroren. Keine Emotio-
nen, keine Rührung. Niemand emp-
fand irgendetwas. Alles ist Scheisse. 
Nicht. 

Wohl oder übel mussten die gut 
2’000 erklommenen Höhenmeter 
wieder vernichtet werden. Ex CC 
Star Rider Ryser gab dem Sattelrohr 
noch ein Paar extra cm und ab ging 
die rasante Fahrt. Über Stock und 
Stein und bla bla bla... Wir alle wis-
sen was ab geht, wenn der SC-Hom-
berg bergab fährt. Zu wenig Zorn 
war dabei noch nie das Problem und 
wer sich in die Quere stellt, zieht den 
Zonk. Wenn es den Wandernieren 
die Mäuler zerreisst, dann lässt sich 
auch Plattenkönig Ryser nicht lum-
pen und lässt seine pralle Schlauch-
wurst dermassen zerfetzen bis sich 
die Munggen und Böcke in die be-
vorstehende Jagdzeit katapultiert 
fühlen. 

Nach dem verdienten Zielbier im 
Blacksuit-Valley Lauterbrunnen, 
lenkte unser Chauffeur Sexy Lexy 
das heroische Streitwagengespann 
des Zorns mit einer furchteinflös-
senden Sicherheit Richtung See. Ab-
gekühlt, entsalzt und entlardonisiert 
wurde die zornige Tour erfolgreich 
abgeschlossen und alle konnten den 
Heimweg unverletzt antreten. Neun 
von neun Zornigen haben ihre Zu-
sage fürs 2019 bereits geäussert.  

Fazit: Wer Zorn säht, wird auch Zorn 
ernten! In dem Sinne, schönen Win-
ter. 

Hari(sson) Sven(sson), Pädu Bieri
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ENGELBERG  |  HEIMBERG  |   ITTIGEN/BERN  |  KLOTEN  |  NIEDERLENZ  |   SÖRENBERG  |  ST-LÉGIER S/VEVEY  |  WÄDENSWIL  |  WIL/SG  |  WOLHUSEN  |  ZUCHWIL

IHR OUTDOOR-SPEZIALIST

Die Filiale in Ihrer Nähe:
Stöckli Outdoor Sports
Stockhornstrasse 11, 3627 Heimberg
Tel. 033 437 02 12, info@stoeckli.ch

Ski- und Bikeservice 
auf allen Marken – 
auch wenn nicht Stöckli draufsteht

Stöckli-Velo-Assistance: 
kostenloser Abhol- und Lieferservice für alle 
bei Stöckli gekauften Velos bei einem Defekt

Grösste Skischuh-, Skimode- und 
Helmauswahl der Schweiz
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Stand Up Paddeln
Am 30. Juni machte der Skiclub sei-
nem Namen wieder einmal alle Ehre, 
nein nicht als Partyhelden, sondern 
mehr wegen dem Motto NoLimits!

Als Hochsommeralternative wagten 
sich ein Paar Wasserratten-Clübler 
ins für uns fremde Nass, oder im 
Idealfall nur aufs Wasser.
Mit aufblasbaren SUPs versuch-
ten wir uns als Akrobaten auf dem 
gwaggligen Thunersee. 
Im Deltapark durften wir verschie-
dene Grössen und Modelle auspro-
biern.
Auch bei allfälligen, natürlich höchst 
seltenen Fehlmanipulationen am 
Sportgerät, war der Fall in den 
durchaus warmen Thunersee keine 
allzu grosse Strafe. Somit wandelte 
sich der Solo-Gleichgewichtskampf 
schnell einmal in Ritter-Duelle zu 
zweit!
Als SUP Sondermodell und Kö-
nigsdisziplin durften wir die grosse 

Bohrinsel für 8 Personen zwischen 
den diversen Schwimmer hindurch 
manövrieren. Wobei die Gruppen-
stärke unfairerweise für Kaperaktio-
nen missbraucht wurde…

Bei einer feinen Bier-Wurst-Sa-
lat-Grillade im Deltapark konnte 
dieser herrliche Sommertag auch 
noch kulinarisch hochstehend ab-
geschlossen werden.

Merci Martina für z Organisieren.

Peter Stähli
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Raif feisenbank Stef f isburg
Höchhusweg 4, 3612 Steffisburg
www.raiffeisen.ch/steffisburg
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Chef Breitensport
breitensport@sc-homberg.ch
033 442 11 49 | 079 762 78 84

Florian Rast
Lütschental 9
3622 Homberg

Kassierin
finanzen@sc-homberg.ch
033 345 74 56 | 079 390 50 20

Carmen Zingg
Mönchweg 2
3661 Uetendorf

Beisitzer
beisitzer@sc-homberg.ch
079 280 30 27

Roman Schiffmann
Fuhren 65
3622 Homberg

Sekretärin
sekretariat@sc-homberg.ch
079 217 83 29

Martina Bieri
Gappen 17a
3624 Schwendibach

Chef JO
jo@sc-homberg.ch
079 303 61 94

Matthias Rast
Lütschental 9
3622 Homberg

Vizepräsident
vize@sc-homberg.ch
079 823 96 94

Andreas Neuhaus
Bahnhofstrasse 3
3612 Steffisburg

Chef Touren
touren@sc-homberg.ch
079 375 64 56

Wittwer Markus
Zugmatt 3
3615 Heimenschwand

Zelt
zelt@sc-homberg.ch
079 823 96 94

Andreas Neuhaus
Bahnhofstrasse 3
3612 Steffisburg

J&S Coach
coach@sc-homberg.ch
079 377 72 87

Barbara Dähler
Schwendi 17B
3622 Homberg

Clubzeitung/P+R
kommunikation@sc-homberg.ch
079 843 64 27

Nicole Zingg
Mönchweg 2
3661 Uetendorf

Internet
internet@sc-homberg.ch
079 217 83 29

Martina Bieri
Gappen 17a
3624 Schwendibach

Vorstandsliste
Präsident
praesident@sc-homberg.ch
033 442 03 94 | 079 686 63 56

Thomas Ryser
Moosacker 59
3622 Homberg
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